
 

Frech & rotzig (für 
Szenemagazine oder jüngeres 
Publikum) 
Wer behauptet, Rock sei tot, hat Thruxtone noch nicht gehört.

Frankfurt, 2024 – vier Leute mit lauten Amps, echten Songs und null Bock 
auf Plastikmusik. Inspiriert von den Besten, aber mit eigenem Sound 
irgendwo zwischen Benzingeruch und Breakdown, klatschen Thruxtone dir 
Hardrock mit Hirn und Humor um die Ohren.


Fette Gitarren, tiefer Bass, Drums wie ein Vorschlaghammer – dazu eine 
Stimme, die dich mitzieht, ob du willst oder nicht. Das ist kein Aufguss. Das 
ist kein Retro. Das ist einfach richtig guter Rock.


Live? Wild. Laut. Unvergesslich.

Release? Kommt. Ende 2025.

Ziel? Bühne. Bier. Begeisterung.

Und ganz ehrlich: Die Welt braucht wieder Bands, die was fühlen.



